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Prunkvolle Kronen für die Dänen 
Stabi zeigt Kleinodienbuch aus dem 16. Jahrhundert als Exponat des Monats Juli 

 
 

Mittwoch, 18. Juli 2012, 16.15 Uhr 

Aus den Sondersammlungen: Exponat des Monats  

Das „Kleinodienbuch“ des Hamburger Goldschmieds Jakob Mores (1540/50-1612) 

Handschriftenlesesaal, 1. Etage, Eingang Lesesaal 1 

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg, Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg 

Das Exponat im Internet: http://blog.sub.uni-hamburg.de/?p=8406 

 

Das sogenannte Kleinodienbuch, entstanden zwischen 1597 und 1602, Signatur: Cod. in scrin. 1a, ist einer 

der großen Schätze der SUB Hamburg. Hier finden sich auf 83 Papier- und Pergamentseiten 70 meist 

kolorierte Federzeichnungen von Königskronen, Diademen, Ketten und Schmuckstücken, Tafelgeschirren 

und –kannen. Es sind Entwurfszeichnungen des Goldschmieds, die er potentiellen Auftraggebern vorlegen 

konnte, und keine Dokumentationen von fertigen Stücken. Die Handschrift wurde 1768 von Johann Christian 

Wolf in Kopenhagen für drei Dukaten erworben. 

 

Jakob Mores war ein ungemein produktiver Goldschmied, dessen Werke ab den 1570er Jahren 

nachzuweisen sind. Seine fürstliche Kundschaft kam vor allem vom dänischen Hof und allen Verwandten 

dieses großen Hauses: den Gottorfern, den Schauenburgern, den Braunschweig-Lüneburgern. 

In den großen Schatzhäusern und Museen Deutschlands, vor allem im Dresdner Grünen Gewölbe, haben 

sich Schmuckstücke erhalten, die in ihrer Art sehr mit den Entwürfen des Jakob Mores verwandt sind. 

Das Kleinodienbuch wird erstmals seit 1979 wieder gezeigt und ist im Original zu sehen. 

 

Die Sondersammlungen zeigen einmal im Monat ein originales Sammlungsstück im Handschriftenlesesaal. 

Auf der Stabi-Website werden sie in einer stetig wachsenden Online-Ausstellung präsentiert: 

http://bit.ly/eJAFMV 

 

 

Für Nachfragen: 

Dr. Marlene Grau, Tel.: 040 - 428 38 - 5857, Fax: 040 - 41 34 50 78 

Staats- und Universitätsbibliothek Carl von Ossietzky 

E-Mail: grau@sub.uni-hamburg.de, www.sub.uni-hamburg.de 
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